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Nl'üvl'n-Oel Mittel jic^ion NIu'u-
iimji'ninio iin!) ^chnn'l'zeii ciitt'i- Art. 
N  i e p e ' s  A p o t l i e t ' e .  ( n z . )  

' H c r i -  A u n n ! !  > ? ( i i i p t  n i i d  i < ' i n c !  
beiden Sölnu', Ott>) und d'nrl, i.x^n 
-.^!e>vtiiiee> ^>.11^, luiben Sonnabend und 
Sl^'nntnsi iidei' Pesncb dei Herrn 
^'oeriiuin >>aiipt, eiiieni ^c>line dl)n 
Herrn ^^Ingnsi- Hanpt. .'.»gebracht. 

' - Eine fri^ilu' ,^^l.iinilienznia>ninen-
tnnft findet ',nr .^^eit ini Hanse von 
.'>>errn niid ,"rau i l n -e! ni N e n-
t e r, 7>I'.^ iveslliche ^trasze, slatt. 
Tchon vorvorii^e Woche isl^ Haii'> Ren­
ter init ,'^-ainiIie von ^^ndianapoli-^ 
einc^etrofsen nnd Iel.;ten Donnervtnil 
leidend auch /'^ritz )^ienter uiit ,'>annlie. 
!^^.iir degliickiviinich<'n nuseren altei? 
^'^reiind und seine i^iattin zu dieser 
frohen Wiedervereinigung der ^aiui-
lie. Wir wünschen, nur liätten eo auch 
t'iinnal so gut. 

— W. ^^on von ?avenvort und 
'Alviua Heiden von l'^inilenberg. 
erliielten einen Heiratl?o-Erlanbnis;-

^.jchein. 

— Herr ^'^-rant )>'aynioiid ü><arsli, 
eui >?o!ni von Herrn und ^rau .Z. 
Ni'aril, von No. .'>. Aveiuie und 
Hil^ft'->?otretär dec- (^^rös^er Daven­
port ''»ioinitec^, dec' Tavenport Coni-
uiercial Cluliö und der .^cott (5ouuln 
?iarni ^^inprovenx'nt Conipauv seit 
'drei .^>>al?ren, wurde gestern iiu Pfarr-
^lunlse der Elni Park ))>. E. .^iirche zn 
Scrauton, Pa., niit Fräulein Harriett 
Entnia Graves von ^^eriuyu, Pa.. ei­
ner 'Tochter d^ö verstorbeuen i>cel-
sou (^''iraves, getraut. So>vol?l Herr 
Atarsl? wie seine junge,^rau l?aben 
^Iniversitätc^bildung. Tao inuge 

. Ehepaar wird uach einer au-5gedeliu-
ten Hochzeitsreise sein Heiiu in No. 
1:^2 l Main Ltrasze aufschlagen nud 
'dort uach deni 1. Zepteniber Besuche 
cmpsaiigen. 

— Postnteister <'^red. V. Sharon 
ist ols ^eiuer der '^>>omaer Delegaten 
idcr Catholic Order os foresters zur 
^illntioualtouvention dieser Loge nach 
Providence, N. gefahren. Er 
wird ungefähr Tage von hier aö-
dvesend sein. 

— Mehrere Angesiellte der (^. Ät. 
V<'chtel Company veranstalteten ant 
Sonnabend Nachiuittag' ein wohlge-
lungeneo Piiknik auf Canipbells Is-
!land. Da gab eo alterhand llnterhal-
tungeu, Spiele und Tanz und alle 
Theilnehnier haben sich gut aiuüsirt. 

— ^^n eiN'er gestern vom Daven­
port Notary Clnb ini Comntercial 
Club abgehalteuen Versanuulung 
?vurde l^'^-reitag, Atigust, als Ro­
tary Tag ini Blne Svx Ball Park 
angesetzt. Am ts). Anglist wird ein 
groszeS ^ainrlienpikuit ini Schiitzett-
pcirk abgehalteit werden. „Bill" 
Äorn ist Vorsitzer des Arrang<'nients-
lloiuites. Das genügt. 

Der in No. 17 Arlington 
Court wohnende Drucker Albert Pfa-
be nmrde ani Sonntag Nachmittag an 
'^er uud Tsarnam Strasze von der 
Hitze iibernianut. Er ist das erste 
Opfer der Hitze in diefeni Jahre. 

— Veini Stadtclerk Hugo Moeller 
wlirden gestern drei Iitueybus-Vürg-
schaften hinterlegt, uud zwar für I. 
C. <^iardinier, George W. Hoosline 
aurd Sanl 5ielso. Das Hinterlegen 
einer Reihe weiterer Biirgschasten 
wird erwartet. . ̂  ^ ^ v . 

— Earl Äc'eyer, Sohn eines iu 
Rockingham wohueudeu Briefträgers, 

^ ist an den Pocken erkrankt und wurde 
Zlach deni St. Robert's Hospital über-
'sührt. 

Watch Tower Inn nieder­
gebrannt. 

.<>ittr',schliift licrnrsacht bjrvsifcntr zum 
S V Schilden vvn 
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Zwei Fuß 
Komfort. 

Jeden Abend ein reinigendes 
antiseptisches, angenehmes Fußbad, 
in dem man Rexall Fußbad Tablet­
ten gebrancht siir allerhand Schmer­
zen und Erleichterung von bren­
nenden, schwellenden und wehen 
Füßen. 

Dann gebrauchen Sie 

Foot Powder 
eine angenehme Preparatioll, frei 
von grober Substanz 

. Streuen Sie sich das Pulver in 
die Socken nud Schuhe. 

MeM Foot Tablets ) Stück 
Mexall Foot Powder j 25c 

Vsr! K. ZoklsLsI'Z 
ck L2V westliche 2 Straße 

eiiiec' am Soiiiitag '^Vt'or-
geii tur; liach elf-llhr aiiogebrocheuen 
,^eu<'r<' isl die Watch Toiver ,'>i>n ein 
raucliender Schutt- und Trüinnier-
hanfen. Der Brand entsiand diirö; 
.Unrzschliis; im Dachsluhl deo bül'schen 
Gebäudes. Der in der beschäf­
tigte Gleiin Herbert iviirde bei dein 
Bc'rsuche, '^Vlöbel uiid Haiiollaltuugo-
gegensläude auo deiii brenneiideii Ge-
^bäude zii retteil, überiiianiit. Der am 
Gebäude aiigerichtete Schadeii ivird 
aiis Uiid der der Jiin<'nein-
richtiiiig aiif geschätzt. Der 
Berlust ist diirch eiiie Polize iiii Be­
trage voii gröszteiitbeils ge­
deckt. Herr George Zteveiisoii. Ge­
schäftsführer für dic Tri-City Raii-
N'ay Coinpany, erklärte, das; die Ber-
sicheruiig aus die Jiiueiieiurichtiii'g 
im letzteii-Ä>>onat abgelaufcii sei. Die 
Polize sei indosseii biolaiig noch nicht 
eriieiicrt >v0''dei!, 

Präsident I. Porter vou der 
Tri-City R^il.vay Coiiipany, Eigeit-
thünierin der Jiiii, erklärte, daß iii 
dieseni Jahre l'eiit iieiieo C^wsthaus er-
baiit iverdeii luiirde, eiuinal, da die 
Saisoii schvii zu )veit vorgeschritteii is: 
Uiid eiii anderiiial, iveil es die Ge-
schäftointeresseii niclit erlaubeit. Eiu 
pernunzeiites Gebäude zuni .lii'vstei?-
puiikt voii oder !^7-'),9W 
wird iiii uächfteii Jahre wahrschein­
lich errichtet iverdeii. 

Um jedoch den Beiiicherii desWatch 
Toiverc' Schutz gegeit schlechte Wi'ttv-'^ 
ruiig zii geivähreii, wird eiiie !^Il)l>s> 
kosteude Schutzhütte sofort erbaut 
iverdeii. Da keins der übrigen Ge-
bäiide iii geeigiteter Weise aiisgestat-
tet ist, ivird das Servireu voii Mahl­
zeiten vorläufig eiugesiellt iverdeii. 

Maituschafteil voit zwei Rock Js-
laiider ?!euerwehrt'onipaguieu und 
Angestellte der Ini? verfuchteu ihr 
Beftes ziir Rettuilg des Gebäudes. 
Leider aber Hatto das ^euer eiuen zu 
großeir Vorspruug, als die ^-euer-
wohrkonlpagitieu anrückteit. Der 
Alarm ivurde vou Carl Reddig, wel­
cher ivesllich vonl Watch Toiver ivohiit, 
eingesandt. 

Zahlreiche Schauliii'tige hatten sich 
aus i>ieugi<!rde aus der Brandstätte 
eiugefunden. Sobald der Dachstuhl 
eiilftürzte, schössen die ^-lainiueu bis 
zu 1W ^ufz Höhe einpor. Aiich er-
solgte eine Explosion in eiiieni Ain-
mouicik Kühler. Das wiener theilte 
sich auch dein Wasserbehälter zu. Zahl­
reiche Prachtvolle Bäiiine iit jenein Di­
strikt siud zu Schaden gekoinnien. 

Bon den^ Gebäude ist nur ein durch 
M ̂ ufz hoher init Schiitzinaiieru uin-
gebeiicr .schornsteiir sowie ein Theil 
der TailzhaUe auf der znieiteu 
Etage stehen gebliebeu. Das war 
alles, ivas voit dein Gasthause 
übrig geblieben ivar. Nach dein Ein­
sturz des Daches erfolgte eine Erplo-
fion, die wahrscheinlich dadurch ent­
stand, als die Flaiuineu die Amitto-
niak .liiühl'b eh älter uud die Gasolinbe­
hälter iiu Kellergeschoß erreicht hat­
ten. 

Das Feuer wurde iiin 11.1-? Uhr 
durch Frau Reel, Gattin vou Harry 
Reel, welcher die Attrat'tioneu fiir den 
Platz bucht, entdeckt. Frau Reel ftaud 
ail der .Kasse nuten a»t Hügel und 
sah plötzlich Flaniineu aus dein Dach 
hervorschlageti. Die Angestellten des 
Gasthauses wurden benachrichtigt tmd 
halfen bei den Rettuugsarbeiteit wa­
cker nlit. ' 

Das Feuer hatte wahrscheinlich 
schon sttiudeulang gebrannt, ehe es 
eirtdeckt wurde, wenigsteus will eine 
der Angestellteil des Platzes, Fräulein 
Gertrude For, bereits am Sonnabend 
Abeiid ilt dein Dachfirst den Geruch 
von brenitendein Holz oder SckMefel 
w ahrgeuoniinen haben. 

Den gröszten Verlust hat der Päch­
ter des Platzes, Herr George R. Ste-
Phenson, davoiigetragen. Ein be­
trächtlicher Theil des Privateigen-
thnnls der Stephenson'schen Familie 
sowie fast alle .sileiduilgsstücke vou 
vierzehn iveiblicheit Allgestellten sind 
ein Nallb der Flaniiiien geworden. 
Mehrere der weiblicheit Aitgestellten 
koiinten nur das retteil, was sie ge­
rade als Kleidllng alls dein .^törper 
trugen. 

?s>lch das Prachtvolle Oelgeinälde, 
welches den Jndialler-Häuptling 
Black Hawk darstellt, ging in den 
Flainnlell alif. Der Leiter der Soda-
Folllltaill, Glen Herbert, wilrde dilrch 
deit Rauch und ailsftröinende Gase 
überinallnt, als er den Versuch inach­
te, mehrere Alltnioniakröhren iln Kel­
lergeschoß zil schlieszen. Erst ain 
Spätnachnlittag kam er wieder zilm 
Bewllsztfein. 

Wäre das Feller zilr Nachtzeit aus-
gebrochell, lvürden wahrfcheitllich 
Menfchelllebeil z>l beklagen gewesen 
seiil, da die weiblicheil Angestellten 
alls dem Boden des Gebäildes fchlie 
fen und die Flmnniell ihilen deit Zu 
gaitg zlt dell ililteren Stocklverken schr 
schitell verivehrten. 

Die Hanlpton Collrt Sänger, wel­
che ain Sonntag eilt viertägiges En 
gagement aiitreteil follten, zogen ml-
verrichteter Sache ivieder voll dallllen 
Tenlporäre Ice Creailr Bilden, die in 
Blitzesschllette zn beidell Seiten Äer 
Brandstätte aufgeschlagen lvurden, 

imnchtm Riesengeschnfte, da die schau-

lilftige ü>l'euge, n'elche alil Soililtag 
N'achlliittag liild Abeild zll den Rui-
ilen des Gafhhailses pilgerteli, ilach 
Tallsendeil zählte. Da all verschiede­
ilen Stelleil Drähte, die start illit 
Elektrizität geladell niareii, herniitla-
geil, lvllrdeil Waclieii aufgestellt, ivel-
che die schaiiluslige ''.Viellge in achtllilg 
gebieteilder Eiitferiiiiiig hielteil. 

Dllrch diesell Perllist von ilngefähr 
HL!?,099 hat die Tri-City Nailn>ay 
und Light Compaity in deil letzten 
zN'ei Jabreil eillell Bralidvorlilst von 

ilach der Schätzuilg des Ge-
ileralgefchäftoführers Johil G. Hilii-
tooil gehabt. Iii diefeit Verlust ist 
der bei dem ^^^raude der Wageilremi-
fell ill Rock J^'laild eiltstaudeue Scha­
deil iiii Bletrage vou ilnd 
der Jiiil voll Caiilpbell'o Islaild zlilll 
Betrage von isil I.Ol») einberechliet. 
Die lleue Jilii aili Campbell's Jolalld 
lvllrde Zll einem .Üosteiiaufivälld voll 

geballt. 
Herr Hlilltooii gab feriier Hekalilit, 

daß vor 19 Jahreil zllrück eiil Gaft-
haus, welches alis derselbeu Stelle >vie 
das aul Soilntag niederge^brallnte 
Mafthails geftallden hätte, lliederge-
branllt sei. Beaillte der Gesellschast 
erklären, daß sie niit dell drei großen 
Brälldeil ilt dell letztell zivei Jahreil 
sonne dein Betrieb der Jitneybusse 
wirklich voiil Uliglück verfolgt seieil. 

— Dr. Pape, Zahnarzt, Security 
Building. (Anz.) 

Zttr letiten Ruhe. 
Uiiter zahlreicher Betheiligullg hat 

gesterll Nachiuittag nnt zlvei Uhr die 
„Beerdigung voil Frau Allna Carstens 
voiit Trauerhailse, No. 'West 7. 
Straße, alls ailf dein städtischen 
Friedhof stattgesiluden. - Pastor Carl 
Holternialiii leitete deu Trallergottes-
dielist iin Hause und aiif >dent Fried­
hof. Sargträger waren die Herrell 
Gtlftav uud Henry Hlinge, Williain 
Oden, Haus Hebbeln, Wiit. F. Ha-
iniltou nlld Ed. Satiofeldt. 

E d t v a r d >  R  o  h  d  e .  
Vont Heilne von Herrli Fritz .Koch 

in No. 17A) West t>. Straße hat ge-
fiern Nachnlittag tlNt zwei Uhr die 
Beerdigullg voll Herrli Edward Roh-
de auf dent Fairnionllt Friedhof ftatt-
gefundeit. Herr JohailiieS Kroeger 
leitete deu Trailerdieuft ini Hause 
und ain Grabe. Sargträger waren 
die Herren Fritz .<^och, Williani ilud 
Johll Schroeder, Hermann Koch, Ir-
will .^vne, Henry Frahin. 

.44. -SttftnngsfestH'M' 

Jahrcs-AuSflnff 

)er Angestellten von P. N. Jacobsen 
Cigar Conipany. . 

Ueber öW Angestellte der P. N. 
Jaco'bsen Cigar Company betheilig-
teit sich ant Sonntag alt dein 'Jahres-
aitsflug nach Linwood. Die Dheil-
nehiner verließen Daveitport illN '9.30 
llhr Morgens in einein Spezialzuge 
aus siebeit Waggons nebst Frachkvag-
gons ltnd kehrteit Abends gegen 7.3V 
U<)r nach hier zurück. 

Wie bei srüherelt Ausflügen Habens 
fich auch dieses Mal die Theilnehmor! 
ausnahtnsweise gnt amüsirt. Die 
Firnta hatte uinfassende Vorkehrun­
gen für aller Art Erfrischilitgelt ge-
troffeit, ultd nieiuand brauchte zn 
hungern oder zu durften. 

Ailch wurden allerhand Uuter'hal-
tungsspiele gespielt; so gab es ilnter 
aitderein ein Pie-Wettessen, Wettlau­
fen, Ballfpiel und anderes inehr. 
Preise erraugen Williain Rüge, Ed. 
Geest und Fräulein Mdrie - Gabel-
.NWMZ. 

Neues von der Polizei. 
Frau Winsgate, welche zuletzt im 

Hatlse von Frau Kleiu au der BoieA 
traße geinohitt hat, wilrde gestern 

AbeltÄ auf Betreiben der Stlperviso-
renbehörde voit der Polizei verhaftet 
und im Ge^fängniß nntergebracht. Die 
Frau sott die Stadt verlassen. 

Deni farbigen Hausmeister der 
?tadthalle, John Harris, ist gestern 

eilt Fahrrad gestohlen worden. Die 
Dreistigkeit des Diebes, das Rad aus 
den Räumlichkeiteu der Polizeiwache, 
Ivo es tagsüber atlf'beivahrt wurde, 
zu stehlen, ist erstauulich. 

Von deu Polizisten Hausschild und 
^aitford wurden gestern Abend die 
Zchlvesterit Myrtle ilnd ?lgnes Thiel 
verhaftet. Die Schwestern hatten sich 
an der Gaines Straße zwischen 3. 
utid 4. /strasze gezankt. 

Polizist NalNlu verchaftete gestern 
Abelld Jack Kelly an Äer West 2. 

traße uilter der Auklage der Kör 
Perverletzllng. Kelly ist befchtlldigt, 
einelt gewissen Robert Barr verprü­
gelt zu haben. 

C. McGtligau wilrde gestern Abend 
von Polizist Rainln ivegen Trlin^ken-
heit verhaftet. 

Des Nordwest Taveiiport Turnver­
eins erfolgreich verlnufen. 

Trotz des triibell llnd zuiit Dheil 
reg,ierifchen Wetters ist das 44-jäl>ri 
ge Stistuttt^Äfest des N'ordwest Ta 
veiiport Turnvereiilo aiit Sonntaij 
Nachiiiittag und A bell d erfolgreich 
verlaufeu, obwohl der tropfeiiweise 
Regen aui Nachmittag deili Fefb W-
bruch that. 

An dem Pl'eisturileii für die Frei-
für-Alle Ä>!edaille betheiligten sich 23 
Aktive des festgebeiideii Vereins sowie 
Aktitie der Davenport Tlirngonieinde 
lind der Tllrnvoreine von Rock Js-
laii-d tmd Ost Taveilport. 

Die Frei-siir-Alle Medaille wurde 
von Tnrner Joe Kuhilen, einem Soh-
ile des l>ekannten i^cordlvest Daven­
port Wirthes Michael Kilihileii genwn-
lleil. Die Preisuertheiluil;^ ei'folgte 
aiii Abend ilach einer Ansprache Äes 
l. Spreckiers ^des festgebendeii Ner-: 
eins. Die Tiirner Ed. O. Dau und 
Hellry Grobiiiami, ivelche zil Diplo-
inen für ^izjährige :l>,itgliedsck>aft be­
rechtigt ivareil, irxireil ilicht zugegen. 
Das Resilltat des Preisturnens war: 

Frei-slir-Mc-T«rnen. -
Joe .Kllhnell, 'Nordwest Davenport 

Tulilvereill, s>3.-l6 Pulikte, goldene 
Ü^^edaille. 

Zweitbeste Leistllllg—Oscar Lmnp, 
Daveilport Turugeineinde, 61.4-5 
Pimkte. ^ ^ 

Drittbeste Leistling ^ Wm. Wieck, 
Nordwest - Davenport Turnverein, 

Punkte. 
Vereins-Turnen. 

Frank Nelsoii, 1^(1.75 ..Punkte, 
goldene Medaille. 

Carl Riecke, 162.!)!°) Pinikte, Di-
ploiua. 

Harry Wegiier, l l3.K0 Pilnkte, 
silbertle Medaille. > 7^ ° 

Joe Kuhnen, Piiiikte, Di-
plmntt. , 

Drei Jahre-Medaille. 
George Martens, 1(^,3.95 Punkte, 

goldene Medaille. 
Wnl. Wieck, Punkte, Di-

ploina. > ^ i-A! 
TameU'Klasse. 

Odetta Groß, 130.-15 Punkte, sil­
berne Medaille... 

Lenora Schrieöer, 122.13 Punkte, 
Diploina. 

Alice Smallfield, 112.00 Punkte, 
Diploina. 

2. Mädchen-Klasse. 
Elleii Malone, 100.80 Muikte, sil­

berne Medaille.. 
Leona Wegner, 97.9? Punkte, Di-

zloina. 
Eda Moorinann, 80.40 .Iilnkte, 

Diploina. 
3. Mädchen-Älasse. 

Luciiida Stechiliaiin, 139.40 Puiik-
silberne Medaillon 

Helen Struve, 131.30 Pmikte, 
Diploina. ' 

Julia Hartllitg, 120.70 Puirkte, 
iplmna. ^ 

3. Knaben-'Klasse. 
Lloyd Schellhory, 160.20 Punkte, 

Medaille. 
Clarence Dose, 137.06 Punkte, Di-

)lolna. 
Walter Miekley, 133.43 Punkte, 

Tiplonia. ' ' . -
3. Knaben-Klasse. 

Raymoiid Schellhorn, 170.33 
Puiikte, silberne Medaille. 

Ralph Meyer, 169.00 Punkte, Di­
ploma. ' ' 

Arthur Wupper l.61.67 Puiikte, 
Diploma. 

Die besten Leistungen ini Arei-für-
Alle Turnen waren: 

Hochsprung — JoeMlhnÄi, N. W. 
D., 3.6 Fuß: A. Lantau, D. T. 
George Marteiis, N. W. D., und 
Harry Wegiier, N. M. D., 3.2 Fuß. 

Dreispruiig — Joe Kithnen, N. W. 
D., 40.3 Fuß: Harry Wariiken, D 
T. G., 39 Fuß: Frank Nelson, N 
W. D., 38.6 Filß^ 

Hochweitsprulig — Fraiik Nelson, 
Erwin Behreiis, !Foe Kuhnen uiid 
Wm. Wieck, N. W. D., und Harry 
Warnken Uiid Oscar LazuP, D. T. G. 

Mitspruiig — .Frail? Nelson, N. 
W. D., 19.1 Fuß:- W-u. Wieck, N. 
W. D., 19.1 Fuß. 

Kugelstoßeii —- Frank Nelson,. N. 
!. D., 34.3 Fils;; Erwin Behrens, 

N. W. D., 30.8 Fuß. 
Stabliochsprilng — /Oscar Lamp, 

D. T. G., 9.8 Fus;; Harry Wegner 
und Joe Kuhiieii, N. W. D., 9.4 Fuß. 

Das Fest kant mit einoln geiiiüth-
lichen Blall zuni AM)luß. 

Von Zug Aberfähren. 

Haben Sie schon Old Mission 
Bier probirt? Gleich mit dem besten 
lmportirten Bier und empfohlen von 
den Doktoren. Nock Island Brewing 
Co. (Anz.) 

!k Vou l 
Qrs vitl» ksartdurv, xases 
Q «listi'esgeti keeling slter vatioe taks »' 

dekors sllll L^ktor eaed meal vill 
odttüo prowyt reliek. Lolü olü^bx 

V»?I k. 

Emil Pruvick au der ib. uud Divifiau-
Straße geti>dtet. 

Ter etiua 40jährlge Mnil ^Provick 
kani ani Soiiutag Meud gegM elf 
Uhr zu seinom Tode, als er von ei-
neii, östlich fahreiiden Frachtzug ilber» 
sahreii wiirde iind wenige Minuten 
später aii deii dabei erlitteneii Ver­
letzungen starb.' Er hatte eiiien Schä^ 
delbrnch erlitten. Seine Leiche wur--
de von drei blindeii Passagieren'deS 
Silges, George imd Orey Peck lind 
I. Murphy, gefunden, und die Be-, 
hördeii ilehnteii an, daß Provick, des--
seil Adresse als 702^/^ West 2. Str. 
aiigegeben wurde, gleichfalls eiii bttir^^ 
der Passagier auf ^dein Frachtzuge der 
C., R. -P. Bahn war. 

Die drei bliiideii Passagiere wur-.^^ 
deii iii Zellgenhaft geuoinineii und bei^ 
dein gefterii Abend luii sieben Uhr ill^ 
Phil. DallNi's Office abgohaltenen, 
.Coroner's Inquest veriiollliiien. Die 
Coroiier's Jiiry gab ein Verdikt aus^ 
Tod durch Unfall ab uird machte nie-
maild für deii llnfall verantwortlich. 

Die Zuginannschaft sagte aus, daß 
sie deii Körper des Verunglücktell 
liicht ailf den Geleiseii gesehen hätteil,^ 
fodaß die Verlnuchung ilahe lag, daß 
Provick von dein Zuge abgestürzt ist.. 
Die Leiche wurde ilach Äapletoll's 
Leicheilbeftattungsgeschäft gebracht. 
Detektiv Boettcher erkundigte sich in 
deiil Haufe No. 702^/^ Weft 2. Straße 
nach dent veriuiglückten Manii, doch 
komlteii ihlil bie l'Mvohner --des Hau­
fes keine Allskunst über einen Manil 
folchen Nauieiis geben. KM^WZ 

, » .GMchMKMH 
4. Monatsschießeu. -

Ain Soniltag Nachmittag fand das 
vierte Mvnatsschießeil der Davenport 
'schiltzengesellfchast statt.WMehrere 
)avenporter Schützen PlaWsl ail dein 

ain llächsteii 'Soiintag stattfindeilden 
Schützenfest in Lyolls des Lyons Rifle 
Clllbs theilzllilehineil. Die aill SoilN-
tag erzielten Resultate waren: 
E h r e n sch e i de, 3 Schüsse, lnög-

Mz 73. 
1. Klasse — I. F. Nabstedt, 69; 

C. F. Deiikman, 69; I. H. .Fllhlen-
dors, 64: C. Naeckel, 63: O. B. 

chmidt, 62: Hugo Nailzow, 62: J-
Thoeming, .61: F. Strohbohn, 61. 

2. Klasse — C. Jansen,. 60: H. A. 
Schroeder, 39; E. I. F. Rochow, 38: 
Ful. Arp, 37: Frank Borg, 37: Einil 
Berg, 37: I. A. Coilger, 33: G. Ro­
chow, 33. 

3. Klasse — C. Rochow, Z2: W. H. 
Gösch, 31: H. .E. Wude, .31: C.^Rml-
zow, 48: U. S. Wilson, 47 : -C. Bur­
meister, 40. ' 

D a v e n p o r t  S c h e i b  e . s ?  
lEiil Schuß, möglich 23. — C. Jan­

seil, 23: F. Nabstedt, 23: O. B. 
Schmidt, 23: Frailk Berg, 22: Hligo 
Ranzow, 22: Emil Verg, 20: F-
StrolMhn, 20: C. F. Denkman, 19: 
W. H. Gösch, 18: C. Naeckel, 16. 
Z e h n S ch u ß S ch e ib e , lnöglich 

230. 

N e u es 

Clark Str. Nähe 

Jackson Boulevard. 

"Hotel 
Vesutikiil" 

Preise:. 
zDmmerohneBad.Wers..^^1 an 
Zimmer ohneBad, LPers.. P2 an 
-Zimmer mitBad. 1 Di;rs., tzS an. 
Zimmer mitBad. 2 Pers.. P3 an 

459 Zimmer, 300 -Bäder. 

WmrMn. 

Aus dem Polizeigericht. 

" Der serbische Arbeiter George Beck 
kmu aiu Sonnabeild Wend ails Iowa 
Eity liach Davenport uiid hatte Zahl­
schecks inl Betrage von ^21.72 lliid 
P3.00 Baargeld in seiilenl Besitz. Iii 
einoin von Griechen an öer Ost 2. 
Straße betriebenen Logirhailse traf 
er eiileil Landsliiann Naineils Joe 
M^efheg. Die Eleideii tranken Liein-
lich inunter liild Meshek besorgte das 
Einkaffiren der Schecks iii einer !)iesi-
gen Bank. 

Als Beck aill Soiintag Morgen er­
dachte, War seilie Baarfchaft ver-
schwnnden. Daraufhin erlvirkte er 
die Verhaftllng des Laildnianns Sei-
iliges sowie der drei Besiher des Lo-
girhauses, >die beschuldigt wltrden, be-
rauscheilde Geträilke verkauft zu ha-
bell, ohne ini Besitz eitler Lizens zu 
seill. Mefheg wilrde gestern auf 30 
Tage ins Gefängniß geschickt, nmh-
ren die drei Griechen mit der milden 
Strafe voll tz3 liiid Kofteii Pro Mann-
davoilkamen. 

Unter fllspeildirteil Urtheilen von! 
je zehn Tageil Gefängiiiß kainen Geo.. 
Barraclough ilnd 'Dave Bollmer we­
gen Trunkenheit davoii. Tom George, 
der betrullken gelvesen sein ulld sich 
uilailstäildig bellomnlen haben soll, 
wurde zu 13 Tagen Gefänglliß und 
Arthur Hart wegen Trunkenheit zu 
10 Tagen Gefänglliß verurtheilt. 
Wiegen Friedensstöruiig wurde Fred 
Wagner zu eiiler Giildstrase von P5 
Ulld in die Kdsten !^es BeLfährens 
vörurtheilt. 

Wegen Automobil-Schnellfahrens 
wllrde Geo. Seitz iil die iibliche Geld­
straße voii P23 lliid Gerichtskostell 
verknackt. 

Aus dem Gericht. 

Nichtier F. D. Letts hat ein Dekret 
zn Glmsten vizn Frank Blancl>ard u. 
A., Klägei^ in einer Grniideigen-
thumsklage gegen ?lddie A. Malwell, 
iliiterzeichnet. Anwalt für die Mä-
ger war R. P. Scoft liild für die Be­
klagte I. A. Hanley. 

Eine Notiz zur Niederschlagung 
des Falles vo,i Ä. B. Carlson, Te-
stameiitsvollstrecker der Nachlassen-
schaft von Henry T. Meyers, gegen 
W. I. Bryson ist hinterlegt worden. 
Anwälte il, diefer Angelegeiiheit sind 
Betty inld Betty iind Wilson, Grilk 
ltnd Wilson. 

Adinlnistrationsbriefe wltrden an 
Arthur Eivoldt, Testameittsvoll-
strecker der Nachlassenschaft voll 
Friedrich Arpe, aiisgeftellt. Anwalt 
ist Heilry Jebens. 

Doi-othy A. Lewis hat dilrch Nn­
walt L. E. Marshall eine ScheiduilgS- ! 
klage gegen ihreil N!vnn, I. H. Le­
wis, wegen grausamer lind iininensch-
licher Behandlling ulld böAvilligen 
Verlassens angestrellgt. Das Paar 
verheirathete sich nach der Klageschrift 
ain 13. Mai 1907 in Toroiito, Ca-
llada, llnd lebte bis zllNi 26. Juli 
1913 ziisainlllen. 

Emil Berg, 216: C. Jansen, 216: 
C. F. Deilkman, 213: Frank Berg, 
213: C. Naeckel, 207: I. A. Eon ger, 
190: I. F. Nabstedt, 186. 
V o l k s - S ch e ibe , möglich 73. 
C. Jansen, 74: C. Collger, 72: 

Emil Berg, 71: C. F. Denkman, 71: 
O. B. Schmidt, 69: I. F. Nabstedt,-
68: F. Strohbehn, 68: C. Naeckel, 
68: Frank Berg, 68: W. H. Gösch, 
64: Hugo Ranzow, 63: Ilil. Arp, 
63: C. W. Ranzow, 62: H. E. Wade, 
61- J. H. Fuhlendol^f, 60. 
Manll - Scheibe, möglich 60. 
I. .F. Nabstedt, 39: -C . Jan seil , 

39': F. Strohbehn, 36: C- F- Dellk-
man, 36: Frank Berg, 36: Jul. Arp, 
33: I. Thoenling, 33: I. A. Coilger, 
33: Emil Berg, 33: C. Naeckel, 34: 
0. B. SckMidt, 33: W. H. Gösch, 32: 
1. Flihlelldovf, 49: H. Ä. Schroeder, 
47: Hllgo Rallzow, 46. 

Rabbiner Weiusteiu lnag Bernfuug 
^ ^ erhalten. ^ i 

Rabbiner A. L. Weinstein voin hie-
jlgell Teillpel Jniinaiiiiel illag lloch 
hente als Rabbiiier des Achdiith Ves-^ 
haloin Tempels iii Fort Wayne beru-
sen werden. Heilte fiildet eine Koll-
ferenz der Aelteften dieser Geilleinde 
statt, in welcher über die Berilsung 
entschieden werdeii soll. 

R.lVbiner Weillsteili, welcher sich 
seit ungefähr zwei Jahreii in Daveii­
port aufhält, hat sich hier zahlreiche 
Freunde nicht nur unter seinen Glaii-
bensgellosseii envorben. Sein Schei­
den wiirde init großein Bedaiierii em-
Pfliilden werden. Er befiildet sich zur 
Zeit alls Urlalib und hat vor inehre-
ren Tageil eine Probepredigt vor der 
Emleinde in Fort Wayne gehalten. 
Iil Fort Waylle hat er all^gezeiclnlet 
g e f a l l e n . 7 . ' ; . . '  

Elholnt Inquest angesetzt.'^ -' 
Coroner Dr. Joljn D. Canttvell 

hat alls heute Abend >lml 7:30 Uhr 
einen Inquest Äber die Todesursache 
voll Alldreas Elhölm voll No. 91-2 
i^rtis Straße, dessen Leiche am KU 
Sonllabend 3?achmittag um drei Uhr »M 
^otl inehrereil Kiläben aiN Fuße des 

ammes. von Sllbnrban Jslalld ge-
silndenMurde, angesetzt. Der Coro­
ner hatMeseil Schritt unterilynimen. 
liili allen (Zjerüchten über Selbstmord 
oder Verbrechen die Spitze zu nehmen. 
Elholnl war bereits 24 Stunden todt, 
als seine Leiche aufgefilnden wurde. 
Bei dem Ertrinkeil waren keine Au­
genzeugen zugegen. Der JnquK 
wird in der Office des Friedetisrich. 
ters Phil. Dauln stattsiilden. Eine 
ain Soiintag Nachmittag in Runge's 
Leicheilbestattungsgeschäst durch den 
Coroner vorgeilommene Autopsie för­
derte nichts zu Tage, was auf ein Ver­
brechen schließeil könnte. 
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Mvderue Lebeusrettimgs - Meth>oden 

Werden dell'Mitgliedern der Polizei 
.. durch Direktor Johllson von 

^ i der „V"'beigebracht. 

— Merchants Transfer ^ Storage 
Co. Telephon 8SK. (»nz.) 

Die beideil ältesten Söhne des 
Tnrillehrers Wm. Reuter ulld dessen 
Gattiii, Fritz Reliter von Cincinnati 
lNld.Hans Reuter von Jlldianapolis, 
weilen zur Zeit nebst ihren Fainilien 
bei deil Elteril auf Besllch. Älrnleh-
rer Fritz Neuter traf erft letzte Woche 
unerwartet ein. Frau Fritz Roilter 
ist eiile Tochter des chekflilnten AÄck 
Islander Sängers Otto Patting, 
liild der Besuch gilt Herrn Patting's 
Familie Ebensowohl. 

st,»>»»»> 
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Die Mitglieder der Daveilporter, 
Polizei werdeil in dell lnoderllsten 
Msthoden der Lebensrettung unter 
wiesen werden. Diese l̂nkilndiglUlg 
lirffolgte gestern Abend beinl Appell,, 
nachdem aln Sonilabend bereits eine 
Kollferenz zwischen Bürgernleister Al 
sred C. Mueller ulld Polizeichef 
Hans Schranlill über diese Allgelegen» 
heit stattgefullden hatte. 

Die Schule wird heute Nachnlittag 
llm !flinf Uhr eröffllet. Leiter der 
Schule wird Direktor Johnson von 

^ der A. M. C. A. sein, welcher feine 
r Po 'des Meltell Ge-unevtgeltlich zltr Verfügullg 

^ stellen wird. Von sünf bis seckis Uhr 
itrikt^genchts. Albert Martens, yt Nachmittags werden die Poliziste»l 
aus P1,3!^0 ^er .^a^ erhöht wordell, Nachtschicht uild von sechs bis sie 
Ulld zwar, lallt deil Bestllllmungen el- ,^en Abends die Polizisten der 
lle^ kurzlich ani^enommenen Gesetzes, Tagschicht unterrichtet. 

? Counties, lnchr Polizisten werden in der Kunst 
unterrichtet, Personen, welckje ertran-

^ r ills Leben zuriickzubrin-
Halste des GehalA des «^lchtsel^M lucht ein zu großer Zeit-
betragen muß. Wrrn ^^rtens^Ge- zwisiZ^n dem Ertriilken illld der 
halt ivurde irrthumllcherwel^ ?^z- Her Polizisten verflossen ist. 
? tz10L erhöht. So- UlleZ, was' die Polizei dailn lloch be-
^ld ostlziell uachgeMMen yt, dqb darf, unl bei «Ertrillkungsfällen wirk 
«cott Coullty iiber 63,0^ ^Mwoh- einzugreifen, ist ein Pulinotor. 
ner hat, wird sich selN^MHalt^^to- s^jtenden Polizeibeamten geben 
lilatilch ans P1630 per ^ahr erhohen, s^ch der Ho'ffuung hin, daß ein solcher 

Dr. Baker, WhMPzt, Whitckker Wparat in aller Kürze angeschafft 
Building. , .(Anz.) ^ weri^n wird. ^ 
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